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Fahrassistenzsysteme retten Leben! 

Über 90 % aller Unfälle im Strassenverkehr sind auf Fehlverhalten oder Fehleinschätzungen der lenkenden Person 
zurückzuführen. Die meisten davon könnten mit zukunftsweisenden Fahrassistenzsystemen vermieden werden. 
Diese intelligenten Systeme erkennen frühzeitig Risiken, warnen vor Gefahren und nehmen bei Bedarf Korrekturen 
vor. 

Passive Sicherheitssysteme wie Airbag und Sicherheitsgurt kommen erst zum Einsatz, wenn ein Unfall passiert. 
Anders die aktiven Fahrassistenzsysteme: Sie helfen wirkungsvoll, Unfälle zu verhindern.  

Diese 3 Systeme sollten Sie unbedingt kennen: 

• Die Spurhalteunterstützung warnt die lenkende Person, wenn das Fahrzeug unbeabsichtigt die Fahrspur 
verlässt, oder greift sogar korrigierend ein.  

• Der intelligente Geschwindigkeitsassistent unterstützt den Lenker bei der Einhaltung der 
Geschwindigkeitsgrenzen. Das System kann informieren, warnen oder sogar automatisch das Tempo 
reduzieren.  

• Das Kollisionsvermeidungssystem warnt bei drohendem Unfall, leitet notfalls den Bremsvorgang ein und führt 
künftig sogar Ausweichmanöver durch. 

 

Mehr über Fahrassistenzsysteme erfahren Sie auf der Website www.sicheres-auto.ch. Dort sind die wichtigsten 
Systeme erklärt und Sie können die Sicherheitsausstattung verschiedener Marken und Modelle abfragen.  
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